
 Lawinenlagebericht vom

 Freitag, den 02.05.2008, um 07:30 Uhr für Tirol

Am Vormittag oberhalb etwa 2000m meist günstige Verhältnisse -

Anstieg im Tagesverlauf

Beurteilung der Lawinengefahr
Am Morgen herrschen in Tirol verbreitet recht günstige Verhältnisse bei meist mäßiger Gefahr. Ganz im

Westen und Norden Nordtirols sowie in den Osttiroler Tauern und den Osttiroler Dolomiten kann die Gefahr

zwischen etwa 2100m und 2500m sogar als gering eingestuft werden. Am Nachmittag, also dann wenn die

Schneedecke v.a. unterhalb etwa 2400m zunehmend feucht bzw. nass wird, steigt die Gefahr an und kann

je nach Durchnässung teilweise auch erheblich werden. Wir rechnen dann wieder mit dem vereinzelten

Abgang von Nasssschneelawinen. Ebenso steigt im Tagesverlauf die Wahrscheinlichkeit einer

Lawinenauslösung durch Wintersportler v.a. unterhalb etwa 2400m an. Besonders in den inneralpinen

Regionen in sehr steilen Hängen der Exposition W über N bis O können dabei die Lawinen auch größeres

Ausmaß annehmen. In hochalpinen Lagen ist auf kleinräumige Triebschneepakete in Kammnähe zu

achten.

Schneedeckenaufbau
Die bis etwa 2400m in allen Expositionen durchfeuchtete bzw. durchnässte Schneedecke konnte sich über

Nacht oberflächig verfestigen, wobei ein tragfähiger Harschdeckel vermehrt erst oberhalb etwa 2200m

anzutreffen ist. In größeren Höhen hingegen findet man häufig einen Bruchharschdeckel. Die Schneedecke

verliert auch heute v.a. unterhalb etwa 2400m mit zunehmender Durchnässung an Festigkeit. Inneralpin ist

zudem in den Expositionen W über N bis O in Bodennähe ein Schwimmschneefundament vorhanden,

welches eine durchwegs noch kritische Gleitfläche für Schneebrettlawinen bildet.

Alpinwetterbericht der ZAMG-Wetterdienststelle Innsbruck
Sonne und Wolken wechseln sich ab, die Sichtverhältnisse können in den Nordalpen vor allem am

Nachmittag durch Quellwolken schlechter werden, auch ein lokaler Schauer ist dort möglich. Richtung

Hauptkamm sowie an der Alpensüdseite nachmittags zwar wolkiger durch Quellungen, aber geringere

Schauerneigung als im Norden. Frostgrenze tagsüber um 2500m.

Temperatur in 2000m 4 Grad, in 3000m -5 Grad. Schwacher bis mäßiger Westwind.

Tendenz
Morgen ähnliche Verhältnisse wie heute. Am Sonntag vormittags erwarten wir aufgrund einer klaren Nacht

perfekte Skitourenverhältnisse.
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